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Einberufung der
63. Hauptversammlung
für Donnerstag, 20. April 2023
im Vereinsheim,  19:30 Uhr 
Linz, Hamerlingstraße 16

 

Tagesordnung 
Eröffnung, Begrüßung
Feststellung der Beschlussfähigkeit, Spruch
Wahl des Schriftführers und 
der Beglaubiger der Verhandlungsschrift
Totenehrung
Verlesung der Verhandlungsschrift der letzten HV
Berichte der Amtswalter
Bericht der Säckelprüfer
Entlastung des Säckelwartes und des Turnrates 
Pause 
Wahl des Obmannes und der Obmann Stellvertreter
ev. Ergänzungswahl in den Turnrat
Anträge des Turnrates und der Mitglieder, 
Satzungsänderungen
Voranschlag und Festsetzung der  Beiträge
Verleihung der Ernst Gilhofer Stiftung
Ehrung langjähriger Mitglieder
Schlusswort
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Es sind nicht die großen Worte, 
die in der Gemeinschaft 

Grundsätzliches bewegen:              
es sind die vielen kleinen Taten 

der Einzelnen.

(Mildred Scheel)

D
er Turnrat lädt alle Turnerinnen und 
Turner, Freunde und Gäste recht herzlich zu unserer 
satzungsgemäßen ordentlichen 63. Hauptversammlung am 

Donnerstag, den 20. April um 19:30 Uhr ins Dorningerheim, 
Hamerlingstrasse 16 ein. Eine Teilnahme ist das Bekenntnis zu 
unserer turnerischen Gemeinschaft und alle ehrenamtlichen 
Amtswalter und Amtswalterinnen freuen sich auf dein Kommen.
Spannend und interessant werden bestimmt wieder die Berichte vom 
Turnboden, den nationalen und internationalen Wettkämpfen und  
sonstigen Ereignissen der letzten beiden Jahre.
Ich danke vorab und hier schon allen ehrenamtlichen Helfern und 
Helferinnen,  ohne  deren  Arbeit  und  Unterstützung  unsere 
Entwicklungen und Erfolge nicht möglich wären, ja unsere 
Turngemeinde erst gar nicht bestehen könnte.
Gemeinsame Vorhaben und Ziele sind zu besprechen und festzulegen 
und entsprechend unserem Säckel umzusetzen. Anträge auf 
Förderungen sind unumgänglich, wenngleich die Unterstützungen im 
Verhältnis zu den Aufwendungen von Jahr zu Jahr weniger werden.
Endlich steht wieder ein Landesturnfest ins Haus und wir sind auch 
schon in den Vorbereitungen für Wels. Außerdem sind noch weitere 
turnerische Vorhaben, wie Ausbildung der Vorturnerschaft, 
Wertungsrichterausbildungen, Sommersonnenwende, Turnertreffs, 
Hüttendienste in Kirchschlag, Kinderlager und einiges mehr geplant.

  Auf zu unserer Hauptversammlung!
   Es wird ein interessanter Abend!

                Euer Helmut



Bei der heurigen 63. Hauptversammlung werden vom Turnrat zwei 
Antäge zur Abstimmung gebracht, die eine wichtige Ergänzung zu 
unseren Satzungen sind. Um den Mitgliedern der Turngemeinde, die 
nicht zu der Hauptversammlung kommen können darüber zu 
informieren, möchten wir die Anträge in dieser Ausgabe zur Kenntnis 
bringen. 

Datenschutz 

Die Vereinsmitglieder stimmen ausdrücklich zu, 
· dass ihre personenbezogenen Daten (Vorname, Nachname, ggf. 

Vor- und Nachname des/der Erziehungsberechtige(n), 
Geburtsdatum, Geschlecht, Adresse, PLZ, Ort, Telefonnummer, E-
Mail-Adresse, Eintrittsdatum, Funktion, Bankverbindung, 
gewähltes Leistungsangebot) durch die ÖTB Turngemeinde Jahn 
Linz Lustenau und die vom Turnrat dazu beauftragten Personen 
(Verwalter, Standesführung, Trainer) als Verantwortliche für die 
beschriebene Verarbeitungstätigkeit manuell und/oder 
elektronisch verarbeitet und verwendet werden; 

· dass personenbezogene Daten im Fall einer Teilnahme an 
Wettkämpfen oder sonstigen auch nicht von der ÖTB 
Turngemeinde Jahn Linz Lustenau organisierten Veranstaltungen, 
an Dach-/Fachverband oder die externe Veranstaltungen (z.B. 
Ausbildung, Wettkampf, Kurse) ausrichtende Organisation 
weitergegeben und übermittelt und durch diese u.a. für die 
Leistungs- und Ergebniserfassung und das Ergebnismanagement 
im Zusammenhang mit der Anmeldungen und/oder Teilnahme an 
(sportlichen) Veranstaltungen verarbeitet und gespeichert 
werden. Diese sind insbesondere: 

-  ÖTB - Österreichischer Turnerbund, ÖTB Landesverband OÖ        
-  ASVÖ, ASKÖ, Sportunion samt ihrer Landesorganisationen
-  Turnsport Austria/Turnsport OÖ

· der Erfassung und Verwendung ihrer Telefonnummer und ihrer E-
Mail-Adresse für Zwecke der telefonischen Kontaktaufnahme und 
des Versands von elektronischer Post (E- Mail, SMS und 
dergleichen) 

· der Erstellung und Veröffentlichung von Bildern, Fotos oder 
Videoaufnahmen ihrer Person bei/im Zuge von Vereins-
veranstaltungen, Wettkämpfen und dergleichen und deren 
Verwendung und Veröffentlichung (z.B. Vereinsmitteilung) auch in 
sozialen Medien; 
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Bekenntnis für Respekt und gegen Gewalt 

Die ÖTB Turngemeinde Jahn Linz Lustenau verurteilt jegliche Form 
von Gewalt, unabhängig davon, ob sie körperlicher, seelischer, 
verbaler oder sexualisierter Art ist. Turnsport OÖ und seine 
Mitglieder verpflichten sich:
· die Würde aller zu respektieren, unabhängig von Alter, 

Geschlecht, sexueller Orientierung, sozialer, ethnischer und 
kultureller Herkunft, Weltanschauung, Religion, politischer 
Überzeugung oder wirtschaftlicher Stellung sowie 
Diskriminierung jeglicher Art entgegenzuwirken,

· alle fair zu behandeln,
· keinerlei physische oder psychische Gewalt anzuwenden 

(insbesondere keine verbale und sexuelle Gewalt oder 
Übergriffe in Worten, Gesten, Handlungen und Taten).

· die persönlichen Grenzen und die individuellen Empfindungen 
zu Nähe und Distanz zu achten und sich dementsprechend 
respektvoll zu verhalten,

Die Daten werden vom Verein und den vom Turnrat damit namentlich 
beauftragten und verantwortl ichen Personen nur zu den 
beschriebenen Zwecken verarbeitet, gespeichert und verwendet.
Es besteht keine Absicht, die Daten an ein Drittland oder eine 
internationale Organisation zu übermitteln. 
Bei Vereinsaustritt werden alle Daten spätestens nach 3 Jahren ab 
Austritt gelöscht, sofern kein Rückstand an Zahlungen des Mitglieds 
besteht, die Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen des Vereins nicht benötigt werden oder eine 
längere Aufbewahrung der Daten nicht gesetzlich angeordnet ist. Aus 
statistischen und rechtlichen (Haftungs-)Gründen ist eine Speicherung 
der Daten für die Dauer der allgemeinen Verjährungsfrist von 
Schadenersatzansprüchen von 30 Jahren von der ÖTB Turngemeinde 
Jahn Linz Lustenau beabsichtigt. 
Vereinsmitglieder nehmen ihre Rechte auf Auskunft über die Daten, 
Berichtigung, Löschung und Einschränkung der Verarbeitung der 
Daten, ihr Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung der Daten und 
das Recht auf Datenübertragbarkeit ebenso zur Kenntnis wie ihr 
Beschwerderecht bei der Datenschutzbehörde. 
Die Bereitstellung der Daten ist für die effektive Mitgliederverwaltung 
und die Erfüllung des Vereinszwecks notwendig. 
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· sich bei Konflikten um offene, gerechte und humane Lösungen 
zu bemühen,

· die Eigenverantwortlichkeit und die Selbständigkeit zu 
unterstützen,

· ein pädagogisch wertvolles Handeln anzustreben,
· soziales und faires Verhalten und den nötigen Respekt 

gegenüber anderen zu leben, 
· anzuerkennen, dass das Interesse jedes Einzelnen, seine 

Gesundheit und sein Wohlbefinden über den Interessen und den 
Erfolgszielen der Turngemeinde Jahn Linz Lustenau stehen,

· Maßnahmen dem Alter, der Erfahrung sowie dem aktuellen 
physischen und psychischen Zustand anzupassen, 

· nach bestem Wissen und Gewissen den Gebrauch verbotener 
Mittel zu unterbinden und Suchtgefahren (Drogen-, Nikotin- und 
Alkoholmissbrauch) vorzubeugen,

· durch gezielte Aufklärung und unter Wahrnehmung der 
Vorbildfunktion negativen Entwicklungen entgegenzuwirken 
sowie 

· die im Turnsport Austria gültigen Regeln in Hinblick auf Schutz 
der Privatsphäre (beim Duschen, Umkleiden, auswertigen 
Übernachtungen etc.) die Kommunikationskultur 
(Miteinbeziehung der Erziehungsberechtigten bzw. anderer 

SportlerInnen) das 6-Augen-Prinzip der offenen Tür einzuhalten. 
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Unser Schauturnen ist auch der Rahmen für die jährliche Vergabe des 
„Richard Heinze Preises“ für den bzw. die beste Nachwuchsturner(in). 
Der heurige Preis ging an den 17jährigen Vincent Lindpointner, 
Mitglied des Österreichischen Juniorennationalteams, der in vielen 
nationalen und internationalen Wettkämpfen in den vorderen Rängen 
zu finden war. So war er EM Teilnehmer (2022) in München, 2x 
Staatsmeister in der Mannschaft, 
Gewinner an den Ringen (2022) beim 
Grand Prix in Prag, Gewinner an den 
Ringen und dritter Platz am Boden beim 
Future Cup Linz  2022, Gewinner 
Mehrkampf in Budapest 2022.  
Wir wünschen ihm für seine turnerische 
Zukunft  weiterhin viel Erfolg!
· 

Richard Heinze Preis
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Die jährliche Vereinsmeisterschaft ist definitiv ein 
weiteres Highlight im Turnjahr. Heuer waren 
insgesamt 41 Jugendturner und Jugendturnerinnen 

dabei, leider mussten jedoch auch einige krankheits- 
oder verletzungsbedingt pausieren. Nichtsdestotrotz 

haben alle aktiven Turner und Turnerinnen gezeigt, was 
sie alles können und haben ihre Vorturner und 

Vorturnerinnen, Eltern und Bekannte bereits richtig stolz 
gemacht. Egal, ob es der erste richtige Wettkampf oder schon der 
Zehnte war, die Aufregung und Vorfreude war bei allen gleich groß. Mit 
enormer Konzentration meisterten unsere 41 mutigen Turner und 
Turnerinnen ihren Wettkampf und können sich über tolle Leistungen 
freuen. Für 30 von ihnen geht es außerdem am 25.03. weiter zu den 
Regionsmeisterschaften nach Traun. Dort haben sie die Chance sich für 
die Landesmeisterschaft am 15 .und 16. April in Braunau zu 
qualifizieren. Dafür muss natürlich in den kommenden Wochen noch 
weiter fleißig trainiert werden. 
Damit unsere Mädels und Burschen auch erfolgreich sein können, 
müssen an fünf (W) bzw. sieben (M) Geräten Übungen aus (maximal 
zehn) Elementen des Turn10 Programms (Basis- /Oberstufe), 
möglichst dynamisch, technisch sehr gut und mit klarer, gespannter 
Körperhaltung, den Kampfrichtern präsentiert werden. Zu erreichen gibt 
es pro Gerät maximal 20 Punkte und das zu erreichen ist oftmals ganz 
schön schwer. Genau deshalb braucht Geräteturnen sehr viel 
Kampfgeist, Ausdauer und einen starken Willen. Denn all diese 
Übungen immer und immer wieder zu machen, bis sie vermeintlich 
perfekt sind, nur um von den Vorturnern und Vorturnerinnen einen 
neuen „Fehler“ oder Verbesserungshinweis gesagt zu bekommen, ist 
wirklich nicht immer lustig. Doch irgendwie ist es genau diese 
Möglichkeit, Elemente immer und immer wieder zu üben, sie anders und 
kreativer miteinander zu verbinden oder das Adrenalin beim Wettkampf 
und die „gestickten“ Landungen, die für mich die Freude am Turnen 
ausmachen. Durch den Sport und meine Zeit im Turnverein konnte ich 
auch viele tolle Freundschaften knüpfen und Erfahrungen sammeln, die 
mich alle sehr viel gelehrt haben, und als Vorturnerin erhoffe ich mir 
natürlich auch dasselbe und noch ganz viel mehr für meine Mädels. 
An alle Turnmäuse: falls ihr heuer noch nicht dabei wart, seid unbedingt 
im nächsten Jahr dabei und schnuppert eure erste Wettkampfluft.

Vereinsmeisterschaft
11.03.2023

Von Herzen, eure Miri



Ergebnisse
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Unsa bugldade Wöd
Hüttendienste im Jahnheim

15. /16.  April   Gertraud Fendler, Ilse Lindinger, Familie König

  6. / 7.   Mai     Familie Sommergruber 

17. /18  Juni  Familie Csillag (Sonnwendfeier am Samstag)

  8. / 9.   Juli   Familien Wolf, Eder, Schmid

19. /20. August Familie Straßer

Weitere interessante Termine in den nächsten Monaten

 Europameisterschaften Kunstturnen m/w
  Di./So., 11./16. April, Antalya, Türkei (TR)

 ÖTBOÖ, OÖ Jugend-Landesmeisterschaften 2023, TURN10
  Sa./So., 15./16. April, Braunau

 21. Oberbank Linz Marathon
  So., 16. April, Linz

 Bayrisches Landesturnfest
  Fr./Mo., 28. April/01. Mai, Regensburg (D)

 OÖFT, OÖ Landesmeisterschaften Kunstturnen, m/w, alle Stufen
  Sa./So., 06./07. Mai, Traun

 ÖFT, Österr. Einzel- und Mannschaftsstaatsmeisterschaften 
 Kunstturnen m/w, Elite und JuniorInnen
 Sa./So., 13./14. Mai, Tips  Arena, Linz 

 Auf unserer Website findest du laufend neue 
Informationen, Fotos, Turnvideos, Berichte und alle 

Termine unter:  www.jahnlinz.at

Eine erfreuliche Meldung!!
Unser Turnbruder Severin Kranzlmüller konnte sich für die 
Europameisterschaften in Antalya qualifizieren!
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UNSER SCHAUTURNEN
Lange  haben  wir  darauf  gewartet,  aber  am  
28. Jänner 2023 war es so weit: 
„Endlich wieder Schauturnen“. Ganz nach dem 
Motto „Es lebe der Sport“ gestalteten alle unserer 
Turn- und Sportgruppen enorm kreative und 
atemberaubende Einlagen. Doch wie stellt man 
einen Klettersteig oder die Anfänge von Sport als 
Vergnügung und die Pyramiden der Ägypter durch 

Turnen dar? Das ist gar nicht so einfach und deshalb musste dafür intensiv 
geübt werden. Nach einer letzten Generalprobe am Freitag oder 
Samstagvormittag war es aber dann am Nachmittag endlich so weit und die 
ersten Zuseher trafen ein. Für viele unserer Turnjugend war es auch das 
erste Schauturnen bei uns im Turnverein und deshalb natürlich ein 
Wahnsinns-Erlebnis ihr Können vor so vielen Personen unter Beweis zu 
stellen. 
Bereits unsere Kleinsten „Turnmäuse“ der Eltern-Kind-Turnstunde oder die 
Vorschüler und Vorschülerinnen mit „Sport macht Spaß“ durften ran. Die 
Gruppen der Volkschülerinnen zeigten tolle Einlagen zu „Hockey und 
Hockwenden“ und „Rhythmische Gymnastik“. Es gab auch einige, 
jahrgangsmäßig, bunt gemischte Shows. Hier durften wir unsere Burschen 
mit „Jumping Jacks“, und unsere Mädels als „Gleichgewichtskünstlerinnen“ 
und „Am Klettersteig“ bewundern. 
Doch nicht nur unsere Jugend hatte Spaß am Einstudieren und 
Präsentieren der Shows, denn auch unsere Erwachsenen kamen nicht zu 
kurz. Ob „We are playing Basketball“ von unserer X-Fit Gruppe oder „Was 
du heute kannst besorgen …“ aus der Erwachsenenturnstunde waren ein 
voller Erfolg. Außerdem gab es noch spektakuläre Turneinlagen von 
unseren großen Mädels, Vorturnern und Vorturnerinnen zum Thema „Not all 
pyramids were built in Egypt“ und die „Turnenden Wirbelwinde“ – unsere 
Burschen aus dem Turnleistungszentrum zu bestaunen. Fast schon zur 
Tradition geworden ist auch unser abschließender Flashmob, welcher 
erneut von Raphi choreografiert wurde – vielen Dank Raphi! 
Die Freude war riesig, als der Nachmittag vorbei und die Aufführungen 
geschafft waren. Ein gemeinsamer Ausklang des Tages fand danach noch 
im Dorningerheim nebenan statt. Dabei konnten wir Vorturner und 
Vorturnerinnen nicht nur das Schauturnen Revue passieren lassen, 
sondern planten bereits die nächsten Aufgaben im Turnjahr. Bald heißt es 
also wieder Wettkämpfe, Wettkämpfe, Wettkämpfe!
Abschließend möchte ich nun auch noch ein Danke an alle am Schauturnen 
Beteiligten richten. Danke auch an alle Eltern, dass eure Kinder zu uns 
turnen kommen. Vor allem aber Danke und ein riesiges Lob an unsere 
Vorturner und Vorturnerinnen, ohne euch wäre so ein toller Tag nicht 
möglich gewesen. Danke, dass ihr so viel Zeit in den Verein und die 
ehrenamtliche Arbeit mit den Kindern investiert.

Eure Miri
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Nur leider ohne Schnee. Oder zumindest fast…
Darum heißt es nun auch Winterlager und nicht mehr 
Schilager. Es findet bei jeder Witterung statt. Und 
diesmal hatten wir quasi ein Sommerlager. 
Zumindest mehr Sommer als Winter.
Am 2. Jänner kamen die Kinder gegen 9.00 Uhr in 
Kirchschlag im Jahnheim an. Die Sonne schien und 
wir blickten auf ein nebeliges Linz hinunter.
N a c h  d e m 
L a g e r b e z u g 

ging es sofort raus: CM-Rennen und 
Kugelbahnbau. Die saubersten 
Kinder bekamen zusätz l iche 
G r u p p e n p u n k t e .  N a c h  d e m 
Mittagessen gab es für uns Betreuer 
einen Kaffee auf der Terrasse. In der 
Sonne. Im kurzen T-Shirt. Bei 30°C. 
Die Tutti-Frutti Creme war dabei 
sehr erfrischend für alle.
Am Nachmittag hieß es dann doch endlich: in den Schnee mit uns. Auf der 
„Piste“ waren noch genügend Schneereste, um mit den Rutschtellern eine 
Staffel zu machen und mit dem Skibob runterzurauschen. Leider fanden 

unsere Pistendisco nicht alle Anrainer so 
cool wie wir. Die Polizei kam, um uns 
Einhalt zu gebieten. Ungern aber doch 
drehten wir die Musik 
leiser.
Am Abend nach den 
P o f e s e n  w u r d e  e s 
kuschelig, es war Kino-
abend und wir schauten 
uns den Polarexpress mit 
Popcorn und Chips an.

Am zweiten Tag mussten die Betreuer schon bald 
aufstehen, um Kartoffel für die mittäglichen Schnitzel zu 
schälen. Von den Kindern wurden Naturmandalas 
gelegt und ein Wikingerschachturnier ausgefochten. Zu 
sammeln gab es bei jeder Aktivität Punkte für die 
Gruppenwertung. Zusätzlich konnten Punkte durch 
besondere Höflichkeit und andere Auszeichnungen wie 
Wissen gesammelt werden. Am Nachmittag wurde es 
irisch. Wir starteten ein Pubquiz mit Anagrammen, 
Bildern, Musik, Wer-bin-ich und Winterlager-Fragen. 
Die Kinder waren mit Begeisterung dabei. Das Basteln der Polar-Express-

Endlich wieder Winterlager?!
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Züge mit Vicky machte auch Spaß. Am 
A b e n d  w u r d e  e s  f i n s t e r,  d a r u m 
schnappten wir unsere Fackeln und 
wanderten auf den Breitenstein.
Und da war schon der vorletzte Tag 
angebrochen. Am Vormittag wurde 
draußen gespielt, 15-owa, Räuber und 
Gendarm, der Sumpf des Grauens 
überquert…… Hungrig 
k a m e n  d i e  K i n d e r 

wieder rein und durften am Nachmittag im Haus das 
Chaos-Spiel spielen. Es wurde gerannt und geschrien, 
Fragen beantwortet und wieder geschrien. Chaos pur. 
Erst danach wurde es etwas ruhiger, da die Werwölfe 
ins Jahnheim einzogen.
Am letzten Abend durften alle Gruppen ihre 
Darbietungen zum Motto des Lagers darbringen. 
Unsere Erwartungen wurden bei Weitem übertroffen. 
Wirklich tolle schauspielerische Leistungen und Tänze. 
Getanzt wurde auch danach bis zum Abwinken, bei der 
Disco, die mit unserem Lagerhit „I'm Good (Blue)“ 
eröffnet wurde.
Der letzte Tag wurde ganz anders begonnen. Es wurde 
shon um 7:45 laut. Mit tosendem Lärm wurden die 
Kinder aus den Betten geschmissen . Und am letzten 
Vormittag wurden nochmal ordentlich Punkte bei den Wettkämpfen 
gesammelt.
Alles in Allem war es wieder ein riiiiiiichtig cooles Lager und wir hoffen, 
dass beim nächsten Winterlager mal wieder Schnee liegt und sich ein paar 
mehr Kinder anmelden, weil sie im Video (Link unten) sehen, wie genial es 
war. Wir sehen uns hoffentlich gleich wieder beim Frühlingslager zu Christi 
Himmelfahrt.
              Eure Vorturner
https://www.dropbox.com/s/2e2d1p01u9zmgfr/Winterlager%202023.mp4?dl=0
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Es wäre ein riesiges Fest geworden, doch nur 
wenige Monate vor seinem „Hunderter“, den er am 
15. September gefeiert hätte, verstarb unser ältestes 
Turnvereinsmitglied Dr. Fritz Frank, der alle Höhen 
und Tiefen des 20 Jahrhunderts erlebt und erlitten 
hatte.  Sein  Weg  vom  Siebenbürger  zum 
Oberösterreicher war voller Schlingen, Kuppen und 
Kurven. In seiner Geburtsstadt Klausenburg (heute 
Cluj in Rumänien), die viele Machthaber zu ertragen 
hatte, besuchte er die deutsche Grundschule, dann 
das rumänische Lyzeum und das ungarische Kollegium, ehe er nach 
der Matura 1942 das Jusstudium in Budapest begann. Als 

Wir trauern um unseren Turnbruder 
               Dr. Fritz Frank

Wir gratulieren zur Vollendung des

86. Lebensjahres  Tschw. Yolanda Kranzlmüller  am   5. Juni
82. Lebensjahres  Tbr.     Dipl. Ing.Dietmar Enzenhofer  am 11. Juni
81. Lebensjahres  Tschw. Helga Löcker   am 17. April
79. Lebensjahres  Tschw. Rottraud Sembol  am 15. Mai
79. Lebensjahres  Tschw. Mag. Sylvia Schaller  am 11. Juni
65. Lebensjahres Tschw. Mag. Ute Göweil  am  5. Juni
60. Lebensjahres Tschw. Florida Wimmer  am 30. April

Aus der Turnerfamilie

Als neue Mitglieder begrüßen wir

Kinder und Jugendliche

Aigner Sophie
Apathy Anja
Aumüller Jakob
Brudniak Moritz
Eilmannsberger Anna Sophie
Eilmannsberger Lena
El Monayery Amira
Fahrner Theresa
Gallego Noviembre Bruno
Grösswang Gorsa
Gürbey Elias
Habacher Paula
Harrich Fabian

Hejhal Jana
Husic Jana
Jacob Dalia
Lasselsberger Leonie
Leitenbauer Simon
Luger Sophie
Markgraf Mia Lara
Markovic Mila
Morand Sophie
Nagy Lena
Paschl Paul
Preinfalk Luna
Sharonova Veronika

Singer Ben
Steininger Leonhart
Stoiber Johanna
Trikic Amna
Übleis Naomi

Erwachsene

Auer Franz
Böck Christopher
Fahrner Elisabeth
Markgraf Mona
Steininger Claudia
Steininger Robert
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Hochbegabter sprach er deutsch, ungarisch, rumänisch ebenso wie 
siebenbürgisch/sächsisch, zusätzlich lernte er französisch und 
englisch.
Nach einjährigem Kriegsdienst schlug sich Fritz als volksdeutscher 
Flüchtling zu Fuß nach Oberösterreich durch, arbeitete als Knecht, 
Eisendreher und Elektroschweißer in der VÖEST. Seine 
Sprachkenntnisse brachten ihn ins Verkaufsbüro, auf einen 
Auslandsposten in Zürich, außerdem wurde er persönlicher 
Dolmetsch von Vizekanzler Bruno Pittermann. Nebenbei nahm er an 
der  Universität  Graz  das  Jusstudium  wieder  auf,  promovierte  zum 
Dr. jur. und machte Karriere bis zum VÖEST - Abteilungsdirektor.
Zeitlebens legte Frank großen Wert auf körperliche Betätigung. Er war 
anfangs Fechter, weil das bei der studierenden Jugend so üblich war. 
Im Turnsaal waren aber auch die Turner, die Fritz so sehr imponierten, 
dass er die Sportart wechselte. Mit seinem Eifer und der 
dazugehörenden Begabung und den richtigen Trainern gelang ihm der 
turnerische Erfolg bis in den ungarischen Nationalkader. Er hörte bis 
ins hohe Alter nicht damit auf. Anlässlich seines Geburtstages sagte er: 
„Nicht jeder 97-jährige ist so wie ich. Meinen Zustand verdanke ich der 
Turnerei.“
Was ihn ebenfalls nie losließ, waren die Zugehörigkeit und die Liebe zu 
den Siebenbürger Sachsen. Er bekleidete zahlreiche Funktionen, 
wurde Landes- und Bundesobmann. Bis zuletzt verfolgte er das 
Gemeinschaftsleben. Fritz war einer der Persönlichkeiten, zu denen 
man aufblickte. Zum Bespiel ist mir noch gut in Erinnerung, wie 
überaus charmant und liebevoll er war, wenn er unseren Turnerinnen 
zum Geburtstag gratulierte, andererseits war es außergewöhnlich, 
wenn er mit kräftiger Stimme, wortgewandt und bestimmend, etwas 
bewegen wollte. Wer diesen Mann kannte, bewunderte seinen 
Respekt für andere Menschen. Ohne Vorurteile ging er auf Fremde zu, 
egal woher sie kamen.
Tatkräftig zupacken war ihm nie ein Problem. In Bad Mühllacken 
erwarb er einen Grund mit der denkmalgeschützten Ruine, der 
mittelalterlichen Burg Oberwallsee. Diese Ruine wurde zum Ort, an 
dem später die ganze Familie zusammentraf. 
Dr. Fritz  Frank, Träger der Goldenen Medaille für die Verdienste um 
die Republik Österreich und mehrerer oberösterreichischen 
Ehrenzeichen, ausgezeichnet mit dem rumänischen Orden „Pour le 
Mérite“, starb am 2.2.2023.

        Ein letztes Gut Heil von deiner Turngemeinde



Die nächsten vereinseigenen Termine
 

63. Hauptversammlung...
...Donnerstag, 20. April, 19:30 im Vereinsheim Hamerlingstr. 16

Schiausklang Ischgl/Valzur ... 
...Donnerstag 27. April bis Montag 1. Mai, in einer neuen Unterkunft in 
Valzur                                     

Turnertreff  im Vereinsheim... 
...findet wieder regelmäßig am ersten Freitag im Monat jeweils um 
18:00 Uhr statt. Nächster Termin ausnahmsweise Freitag 14. April, 
dann wieder 5. Mai, 2. Juni und 7. Juli. Im August und September ist 
kein Turnertreff. Anmeldung bitte über WhatsApp oder persönlich bei 
Lotte Csillag, Andrea Wolf oder Brigitte Enzenhofer.                       
 
 

Hüttendienste im Jahnheim... 
...siehe Liste im Inneren dieser Mitteilungen               
 

 Sonnwendfeier im Jahnheim...
...Samstag, 17. Juni

Ende des Turnjahres
...Freitag, 30. Juni, hurra, es geht in die Ferien!

Landesturnfest Wels...
...Donnerstag, 13. bis Sonntag, 16. Juli
 

Jahnwanderung nach Mettmach im Innviertel... 
... 9. bis 15. August, jetzt schon vormerken!!!

Offenlegung gemäß Mediengesetz: Medieninhaber und Herausgeber: ÖTB Turngemeinde “Jahn” Linz-Lustenau, 
Hamerlingstr.16, 4020 Linz, ZVR-Zahl: 483647159, Obmann: Helmut Kranzlmüller, Edinsonstraße 2, 4020 Linz. Schriftleitung: 
Dipl. Ing. Dietmar Enzenhofer, Teichfeld 23, 4202 Hellmonsödt. 
Blattlinie: Mitteilungen an die Vereinsangehörigen laut Satzungen. Für namentlich gekennzeichnete Beiträge sind alleine die 
Autoren verantwortlich. Der Inhalt gibt nicht zwangsläufig die Meinung der Redaktion wieder.
Hersteller: Kontext Druckerei GmbH, Spaunstraße 3a,  4020 Linz.

Liebe Mitglieder, liebe Eltern unserer Turnerjugend!

Nachdem die Kosten für den Postversand der Turnzeitung mit 1.1.2022 
verdoppelt wurden, ist es uns nicht mehr möglich, diese an alle zu 
verschicken. Die Turnzeitung wird künftig  auf unsere Homepage unter 
www.jahnlinz.at gestellt. Wer die Zeitung in Papierform haben möchte, 
kann sich gerne ein Exemplar im Vereinsheim oder bei den Vorturnern 
abholen. 


	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

